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Entspannt wäre ich, wenn meine Arbeitszeit nicht pauschal abgegolten wäre, sondern wenn ich
ordnungsgemäß eingestempelt auf den Schüler warten würde und auch die Konzeptionszeit
korrekt erfasst wäre. Was solche Vorfälle mehr als nur ärgerlich macht, ist dass es ohnehin
unbezahlte Mehrarbeit ist, die man da absitzt. Natürlich ist ein Nichterscheinen kein
persönlicher Angriff seitens der Schülers, aber schon allein damit das nicht ständig passiert und
uns unnötig belastet, sollte es auch über das Nichtbestehen hinausgehende Folgen haben, die
die Hemmschwelle für Schüler erhöhen. Eine schnöde Mail reicht ja bereits und sollte zumutbar
sein.

...und GERADE weil wir Pädagogen sind, finde ich diese sehr netten, unverbindlichen,
schülerorientierten Handhabungen aller möglicher Anliegen übrigens generell etwas
fragwürdig. Es wäre schön, wenn in der Schule allgemein mal etwas mehr Wert auf
Verbindlichkeiten gelegt werden würde und es mehr Konsequenzen gäbe.
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